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Europäisches Vorwort  

Dieses Dokument (FprEN ISO12625-5:2024) wurde vom Technischen Komitee ISO/TC6  „Paper, board and 

pulps“ in  Zusammenarbeit mit  dem Technischen Komitee CEN/TC172  „Faserstoff, Papier und  Pappe“ erar-

beitet,  dessen Sekretariat von DIN gehalten wird. 

Dieses Dokument ist derzeit zur parallelen formellen Abstimmung vorgelegt.  

Dieses Dokument wird EN ISO12625-5:2016  ersetzen. 

Rückmeldungen  oder Fragen zu diesem Dokument sollten an das jeweilige nationale Normungsinstitut  des 

Anwenders gerichtet werden. Eine vollständige  Liste dieser Institute ist  auf  den Internetseiten von CEN abruf-

bar. 

Anerkennungsnotiz 

Der Text von ISO/FDIS 12625-5:2024  wurde von CEN als FprEN ISO12625-5:2024  ohne irgendeine Abände-

rung  genehmigt.  
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Vorwort  

ISO  (die Internationale Organisation für Normung)  ist  eine weltweite Vereinigung  nationaler Normungsinsti-

tute (ISO-Mitgliedsorganisationen). Die  Erstellung von Internationalen Normen wird üblicherweise von Tech-

nischen  Komitees von ISO durchgeführt. Jede Mitgliedsorganisation, die Interesse an einem  Thema hat,  für  

welches ein  Technisches Komitee gegründet  wurde, hat das Recht,  in  diesem Komitee vertreten zu  sein. Inter-

nationale staatliche und  nichtstaatliche Organisationen, die in  engem  Kontakt mit  ISO stehen, nehmen eben-

falls an der Arbeit teil. ISO arbeitet bei allen elektrotechnischen Normungsthemen eng  mit der Internationalen 

Elektrotechnischen Kommission  (IEC)  zusammen.  

Die  Verfahren, die bei  der Entwicklung  dieses Dokuments angewendet wurden und  die  für die weitere Pflege  

vorgesehen sind, werden in  den  ISO/IECDirectives, Teil 1,  beschrieben. Es sollten insbesondere die  unter-

schiedlichen  Annahmekriterien für die verschiedenen ISO-Dokumentenarten beachtet werden. Dieses Doku-

ment  wurde in  Ubereinstimmung mit  den Gestaltungsregeln der ISO/IECDirectives, Teil 2,  erarbeitet (siehe 

www.iso.org/directives). 

ISO  weist auf  die Möglichkeit hin, dass die Anwendung dieses Dokuments mit  der Verwendung eines oder 

mehrerer Patente verbunden sein kann. ISO bezieht jedoch in  dieser Hinsicht keinerlei Stellung bezüglich 

Nachweis, Gültigkeit oder Anwendbarkeit jeglicher beanspruchten Patentrechte.  Zum Zeitpunkt der Veröffent-

lichung  dieses Dokuments lag ISO keine Mitteilung über ein  Patent bzw. mehrere Patente vor, welche/s zur  

Umsetzung  dieses Dokuments erforderlich sein könnte/n. Anwender werden jedoch darauf hingewiesen, dass 

dies  möglicherweise nicht der aktuelle Informationsstand ist.  Dieser kann jedoch der Patentdatenbank unter 

www.iso.org/patents entnommen werden. ISO ist  nicht dafür verantwortlich, einige  oder alle diesbezüglichen 

Patentrechte zu identifizieren. 

Jeder  in  diesem Dokument verwendete Handelsname dient nur zur Unterrichtung der Anwender und  bedeutet 

keine Anerkennung. 

Für  eine  Erläuterung des freiwilligen Charakters von Normen, der Bedeutung  ISO-spezifischer  Begriffe und  

Ausdrücke in  Bezug  auf  Konformitätsbewertungen sowie  Informationen darüber, wie  ISO die Grundsätze der 

Welthandelsorganisation (WTO, en: World Trade Organization) hinsichtlich technischer Handelshemmnisse 

(TBT, en: Technical Barriers to Trade) berücksichtigt,  siehe www.iso.org/iso/foreword.html. 

Dieses  Dokument wurde vom Technischen Komitee ISO/TC6, Paper, board and pulps, Unterkomitee SC 2,  Test 

methods  and quality  specifications for  paper and  board, in  Zusammenarbeit mit  dem Europäischen  Komitee für  

Normung  (CEN), Technisches Komitee CEN/TC172, Faserstoff, Papier und Pappe,  in  Ubereinstimmung mit der 

Vereinbarung  zur technischen Zusammenarbeit zwischen ISO und  CEN (Wiener  Vereinbarung)  erarbeitet.  

Diese  dritte Ausgabe ersetzt die zweite Ausgabe (ISO 12625-5:2016),  die technisch überarbeitet wurde. 

Die  wesentlichen Anderungen  sind folgende: 

—  aktualisierte Anforderungen an die Kraftmessung (5.1.1 und  5.2.1);  

—  hinzugefügte Klarstellung zu 7.2.1 („beschleunigt“ (en: accelerated) und  „schnell“ (en: rapid) haben in  die-

sem Dokument die gleiche Bedeutung).  

Eine  Auflistung  aller Teile der Normenreihe ISO 12625  ist auf  der ISO-Internetseite abrufbar. 

Rückmeldungen  oder Fragen zu  diesem Dokument sollten an das jeweilige nationale Normungsinstitut des 

Anwenders gerichtet werden. Eine  vollständige  Auflistung  dieser Institute ist unter www.iso.org/members. 

html zu  finden.  
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1  Anwendungsbereich 

Dieses Dokument legt ein  Prüfverfahren zur Bestimmung  der breitenbezogenen Nassbruchkraft von Tissue- 

Papier und  Tissue-Produkten nach dem  Wässern  fest.  Hierfür  wird ein  Zugprüfgerät  eingesetzt,  das mit  kon-

stanter Dehnungsgeschwindigkeit arbeitet.  

Momentan sind zwei Arten von Zugprüfgeräten im  Handel erhältlich. Bei  der einen  Art von Zugprüfgerät  wird 

die Probe vertikal, bei der anderen horizontal positioniert.  Dieses Dokument ist  anwendbar für  beide. Bei  ver-

tikalen Zugprüfgeräten erfolgt das Wässern mit  Hilfe einer Vorrichtung, die in  der unteren Klemme  des Zug-

prüfgeräts  eingespannt wird, der so genannten Finch-Eintauchvorrichtung. Bei  horizontalen Zugprüfgeräten 

wird die Eintauchvorrichtung zwischen den zwei Klemmen angeordnet.  

Dieses Dokument ist nicht anwendbar in  Fällen,  in denen Unreinheiten und  Verunreinigungen  bestimmt wer-

den. 

2  Normative Verweisungen 

Die  folgenden Dokumente werden im  Text in  solcher Weise in  Bezug  genommen,  dass einige  Teile davon oder 

ihr gesamter Inhalt Anforderungen des vorliegenden Dokuments darstellen. Bei  datierten Verweisungen  gilt 

nur die in  Bezug  genommene  Ausgabe. Bei undatierten Verweisungen  gilt die letzte Ausgabe des in  Bezug  

genommenen  Dokuments (einschließlich aller Anderungen).  

ISO 186,  Paper and board— Sampling to determine average quality  

ISO 187,  Paper, board and pulps—  Standard atmosphere for conditioning and testing and procedure for  

monitoring the  atmosphere and conditioning of  samples 

ISO 1924-2,  Paper and board— Determination of tensile properties—  Part 2:  Constant rate of elongation 

method  (20mm/min)  

ISO 7500-1,  Metallic materials— Calibration and verification of static uniaxial testing machines— Part 1:  

Tension/compression testing machines— Calibration and verification of the force-measuring system 

ISO 12625-1,  Tissue paper and tissue  products—  Part 1:  Vocabulary  

3  Begriffe 

Für  die Anwendung dieses Dokuments gelten die Begriffe nach ISO 12625-1  und  die folgenden Begriffe. 

ISO und  IEC stellen terminologische Datenbanken für die Verwendung in  der Normung  unter den folgenden 

Adressen bereit: 

—  ISO Online  Browsing Platform: verfügbar unter https://www.iso.org/obp 

—  IEC Electropedia: verfügbar unter https://www.electropedia.org/ 

3.1 

breitenbezogene Nassbruchkraft 

maximale  Zugkraft je  Breiteneinheit,  der eine gewässerte Probe standhält,  bevor sie reißt 

Anmerkung 1  zum  Begriff:  Die  breitenbezogene Nassbruchkraft wird in Newton je  Meter (N/m)  angegeben.  
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